
Prototolle
zu den Sitzungen des 51. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag den 5. März 1911.

Nach Beiwohnung des in beiden Hcmpttirchcu abhaltcncn Fcstgottcsdienstcsversammelten
sich die Mitglieder des auf heute einberufenen 51. Rheinischen Provinziallandtags gegen 12 Uhr
im Sihuugssaale des Ständchauses.

Von einer Abordnung geleitet, trat um 12'/4 der Königliche Landtagskommissar,Ober-
Präsident der Rheinprovinz Stnatsminister Dr. ineä. und Dr, Ing. Freiherr von Rheinbaben,
Exzellenz,in den Saal und eröffneteden Provinziallandtag mit einer Ansprache. (Vergleicheden
stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied wurde der AbgeordneteI). Eonze aus der Reihe
der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und beruft die
beiden jüngsten Mitglieder des Provinziallandtags, die Abgeordneten von Eynern und Tyssen
als Schriftführer bezw. Stimmzählei.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten stattfindendenAuszählung des Pro-
uinziallandtags ergibt der Namensaufruf die Anwesenheitvon 143 Mitgliedern und damit die
Beschlußfähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlungauf, in Gemäßhcit des § 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten. Der Alterspräsident macht
zugleich darauf aufmerksam,daß die Wahl durch Zuruf erfolgen könne, wenn hiergegen Wider¬
spruch nicht erhoben werde. Auf den von verschiedenen Seiten des Hauses gemachten Vorschlag
wird der Vorsitzende des letzten Provinziallandtags Oberbürgermeister Spiritus einstimmig
wieder gewählt.

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem Ausdrucke aufrichtigenDankes für das ihm
erneut erwiesene Vertrauen die Wahl an.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Auf Vorschlag von ucrfchiedcnenSeiten des Hauses wird der AbgeordneteWirklicher

Geheimer Rat Wilhelm Graf und Marquis von und zu Hoensbrocch, Exzellenz, durch
Zuruf wieder gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl mit Worten des Dankes an.
Nachdemder Alterspräsident dem hohen Hause für die ihm bei der Geschäftsführung

gewählte Nachsichtund den Schriftführern für die geleistete Unterstützunggedankt, ersucht er den
OberbürgermeisterSpiritus den Vorsitz zu übernehmen,was geschieht.
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Der Vorsitzende nimmt zunächst Veranlassung, unter allseitigerZustimmung der Ver¬
sammlung dem Alterspräsidentenden Dank des Provinziallcmdwgsfür die betätigte Mühewaltung
auszusprechen.

Bei der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf den Vorschlag des
Abgeordnetenv, Conze durch Zuruf wiedergewählt:

Landrat von Wülfing und
„ von Schütz

sowie an Stelle der AbgeordnetenVoigt und Fischer, welche gebeten hatten, von einer Wieder¬
wahl abzusehen,

OberbürgermeisterDr. Lembke und
Landrat von Eynern,

welche sämtlichdie Wahl annehmen
Das Schriftsühreramt sür die heutige Sitzung wird von den AbgeordnetenDr. Lembke

und von Eynern wahrgenommen.
Der Vorsitzende macht nunmehr dem Königlichen Landtagskommissardie Mitteilung,

daß der Provinziallandtag sich durch Wahl seines Vorstandes konstituierthabe.
Hierauf bringt der Vorsitzendeein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und

König aus, in welches die Versammlungbegeisterteinstimmt.
Der Vorsitzendc macht dann folgendeMitteilungen:
1. Seit der letzten Tagung des Provinziallandtags haben folgende Abgeordnete ihr

Mandat niedergelegt:
1. Landrat Freiherr Laur von Münchhofen in Hcmau,
2. Finanzrat a. D. Klüpfcl in Essen,
3. Geheimer KommerzienratBöninger in Duisburg,
4. GutsbesitzerAugust Otten in Geest (inzwischen gestorben).

2. Gestorben sind seit der letzten Tagung die Abgeordneten:
1. Kaufmann Licll in Bernkastel-Cues,
2. Geheimer KommerzienratKarl Röchlina, in Saarbrücken,
3. Rentner Rudolf Dahl in Barmen,
4. Sanitätsrat Dr. Venn in Wnldbroel,
5. Regierungsrat Snethlage in Essen,
6. RittergutsbesitzerEmil Schwecht in Sievernich,
7. Gutsbesitzerund Bürgermeister Albert Dick zu Qundenhuf.

Die Versammlung erhebt sich zum ehrenden Andenken an die Dahingeschiedenenvon
ihren Sitzen.

3. Da im StadtkreiseDuisburg für den schon vor der letzten Tagung des Provinziallandtags
gestorbenen Abgeordneten Geheimer Kommerzienrat Emil Gocckc eine Ersatzwahl noch nicht
vorgenommenwar, waren Ersatzwahlen für den Provinziallandtag zu tätigen in den Wahlkreisen:
Stadtkreis Duisburg (2), Ottweilcr, Landkreis Essen. Stadtkreis Essen, Kreis Moers, Verntastcl,
Landkreis Saarbrücken, Stadtkreis Barmen, Kreis Wnldbroel, Düren und Siegkrcis.

Infolge der vorgenommenenErsatzwahlensind in das Haus neu eingetreten:
1. Rentner Franz Arens in Essen,
2. Bürgermeisterund GutsbesitzerRichard Eich in Bödingen,
3. Landrat von Eynern in Essen,
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4. RittergutsbesitzerKarl Bessenich auf Burg Gladbach,
5. Landrat Gerd es in Waldbrocl,
6. Landral Dr. von Halfcrn in Ottweiler,
7. Rentner August Lekebusch in Barmen,
8. Landrat von Miquel in Saarbrücken,
9. Fabrikbesitzer Hugo Morian in Duisburg-Meiderich,

10. RittergutsbesitzerFriedrich Schmitz in Winnenthal,
11. BankdirektorPeter Thaprich in Bernkastcl,
12. Geheimer KommerzienratJulius Weber in Duisburg.

Der Vorsitzende heißt die Herren willkommen und gibt der Hoffnung Ausdruck, daß sie
sich rege an den Beratungen beteiligenwerden.

Ein Verzeichnisüber die jetzige Zusammensetzungdes Piouinziallandtags unter Berück¬
sichtigung der Ersatzwahlenbefindet sich in Händen der Abgeordneten.

Nach den von Seiner Exzellenz dem Herrn Ober-Präsidenten bezw. dem Herrn Landes¬
hauptmann gemachten Mitteilungen haben ihr Fernbleiben von den Sitzungen des Provinziallandtags
angezeigtdie Herren:

1. Königlicher Kammerherr und RittergutsbesitzerClemens Freiherr von Hövel
in Iunkerthal,

2. Architekt Joseph Goebbels in Aachen,
3. MajoratsbesitzerKarl Freiherr von Nellesscn in Aachen,
4. Kaufmann Heinrich Oster in Aachen,
5. Fabrikbesitzer Ewald Corty in Viersen,
6. Geheimer KommerzienratRudolf Bücking in Brebach,
7. Kommerzienrat Alfred Peters in Gupen,
8. Kaufmann und Fabrikant Böker in Remscheid,
9. Hüttenbesitzer August von Veulwitz in Mariahütte,

10. Se. ExzellenzWirklicher Geheimer Rat Freiherr von Stumm in Neunlirchen,
11. KöniglicherBergrat Diedrich in Neunkirchen, /
12. KammerherrFreiherr Schütz von Leerodt in Leerodt,
13. Geheimer KommerzienratJulius Gauhe in Eitorf,
14. RittergutsbesitzerClemens Freiherr von Eltz-Rübcnach in Wahn,

aus Gesundheits-bezw. Familienrücksichten,
15. KommerzienratHasenclevcr in Remscheid,
16. OberbürgermeisterMarx in Düsseldorf,

durch Reisen verhindert.
Der AbgeordneteDestrse hat telegraphischmitgeteilt, daß er durch Krankheit voraus¬

sichtlich verhindert sein werde, an der Tagung des Provinziallandtags teilzunehmen.
OberbürgermeisterLehwald in Rheydt hat gebeten, ihn wegen dringender dienstlicher

Verhinderung für den 6. und 7. März zu beurlauben
Seine Durchlaucht Johann Prinz Arenberg hat mitgeteilt, daß er krankheitshalber

verhindert sei, der Eröffnung des Provinziallandtags beizuwohnen.
Der Abgeordnete Thyssen hat mitgeteilt, daß er wegen dringenderAngelegenheitan der

Sitzung am 6. ds. Mts. nicht teilnehmenkönne.
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Es sind sodann noch folgende Eingänge mitzuteilen-
Der in dem Vorlagenverzcichnis— Drucksachen Nr. 25 — unter laufender Nr. 15 auf¬

geführte Bericht und Antrag des Pruvinzialansschusses,betreffenddie Wahl von Lcmdesbauräten,
— Drucksachen Nr. 7 — ist jetzt eingegangenund befindet sich auf den Plätzen der Herren
Abgeordneten.

Es sind fernerhin noch eingegangenfolgendeVorlagen des Prouiuzialcmsschusses:
1. Bericht und Antrag des Prouinzalnusschusses,betreffend den Antrag des Verbandes

Rheinisch-Westfälischer Gemeinden auf Uebernahmeeiner Garantie für einen zu gründenden Haft-
vflichtverband. — Drucksachen Nr. 27 —.

Dabei eine vom Verband eingereichte Denkschrift des Verbandes der Rheinisch-Westfälischen
Gemeinden.

2. Bericht und Autrag des Provinzialausschusses,betreffend Stellungnahme des Pruvinzial-
laudtags zu der Vereinigung von Vohwinkelmit Elbcrfcld. — Druckfachen Nr. 29 —.

Dabei eine Drucksache, enthaltend den Gesetzentwurf nnd die dazu gehörige Begründung,
Zu dem Berichte und Antrag ist eingegangen:
a) eine Petition von 1555 Bürgern Vuhwinkcls gegen die Eingemeindungnach Elberfeld,
d) eine Gegenerklärung des Oberbürgermeisters von Elberfeld und des Bürgermeisters

von Vohwinkelgegen die Petition der 1555 Bürger von Vohwinkel.
Z. Bericht und Antrag des Prouinzialausschnsses, betreffend die Stellungnahme des

Provinziallandtags zur Gründung einer Zwangsgenofsenschaftzum Zwecke der Regelung der Vor¬
flut und die Abwasserreinigungim linksrheinischen Industriegebiet am Niederrhein — Drucksachen
Nr. 30 —.

Dabei eine besondere Drucksache enthaltend den Gesetzentwurf,die Begrüuduug und die
Erläuterungen. — Diese drei Vorlagen mit den zugehörigenDrucksachen gehen an die I. Fach¬
kommission —.

4. Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Gewähruug von Beihilfen
zur Bekämpfungdes Heu- und Saucrwurmes. (Drucksachen Nr. 28.) — Diese Vorlage geht an

M»A die IV. Fachkommission —.
2^">^»' Auf den Plätzen finden die Herren Abgeordneten ferner ein Verzeichnis der an den

^^—-^^51. Provinziallcmdtllggerichteten Petitionen. — Drucksachen Nr. 26. —
Es sind nach diesem Verzeichniseingegangen:
1. Eine Petition der Pfleger an der Provinzial-Heil- und Pflegeaustalt in Düren um

Erhöhung der Löhne, Bewilligung von Mietsentschädigungen, Versicherung bei einer Unfall-
veisichcrungsgesellschaftund definitive Anstellung.

2. Eine Petition des pensionierten Proviuzialstraßenaufsehers Iske in Birkesdorf um
unverkürzteZahlung seiner Zivilpcnsion lohne Abzug der Militärpcnsion von jährlich 252 Mark)
aus Provinzialfonds.

3. Eine Petition der Kanzleibeamtcnder Provinzialverwaltung und der aus dem Militär-
anwärtcrstande hcivorgcgangenenProvinzialstraßenmeisterum Anrechnungder Militärdienstzeit auf
das Vesoldungsdicnstalter.

Die Petition der Pfleger geht an die II. Fachkommission,die beiden anderen Petitionen
werden an die I. Fachkommission verwiesen.

4. Eine Petition des Kreises Gummersbach um Bewilligung von Darlehen aus dem
Kleinbahnfouds zur Durchführung des Projektes der noimalspurigc» Kleinbahn im Homburger
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Vrültal von Bielstein nach Hermesdorfbezw. um Beteiligung der Provinz an dieser Bahn als
Gesellschafter mit Staat und Kreis. — Diese Petition geht an die III. Fachkommission. —

5. Eine Petition des Theodor Franken in Gocherberg um Abänderung des 8 L des
Reglements über Entschädigung von Viehuerlust wegen der Entschädigung für an Ncmschbrand
gefallene Pferde. — Diese Petition geht an die. IV. Fachkommission. —

6. Eine Petition der Witwe Bürgermeister Varthcl in Kcmpenich um anderweite Fest¬
setzung ihrer Bezüge an Witwen- und Waisengeld.

Diese Petition wird nach dem gestrigenBeschlusse des Provinzialausschussesals erledigt
angesehen, weil vor wenigen Tagen nach Abschluß aller Verhandlungen die Hinterbliebenenbezüge
dem Antrage der Witwe gemäß geregeltworden sind.

?. Der pensionierte Landesbausekretar Strauch in Gummersbachhat gebeten, ihm Gelegenheit
zur Selbstuertrctung geben zn wollen, damit der Provinziallandtag persönlich Eindruck darüber
gewinne, ob seine Ausführungen die eines kranken oder eines gesundenMannes sind.

Dieser Antrag geht zur gemeinsamenBehandlung mit der Vorlage des Provinzial¬
ausschussesüber die Beschwerdedes Petenten wegen seiner zwangsweiscnPensionierung an die
I. Fachkommission.

Seine Exzellenz der Herr Ober-Präsident hat die Wahlverhandlungenüber die Ersatz¬
wahlen znm Provinzicillandtage in den Kreisen Stadt Duisburg, Landkreis Essen, Stadt Essen,
Kreis Ottweilcr, Land Saarbrücken, Berntastel, Siegkreis, Waldbroel, Dürcn, Stadt Barmen und
Mocrs übersandt.

Der Provinziallandtag beschließt die Verweisungan die Wahlprüfungskommissiun.
Der XV. Jahresbericht über die Tätigkeit der Provinzialkommissionfür die Denkmal¬

pflege im Jahre 1910 ist den Herren Abgeordnetendnrch Niedcrlcgungauf die Plätze zugegangen.
Der Vorstand des Künstlervereins„Malkasten" hat die Herren Mitglieder des Provinzial-

lcmdtags zum Besuche seiner Gescllschciftsräume während der Tagung des Provinziallandtags
eingeladen.

Der Vorstand der Kunsthallc Hierselbst hat Eintrittskarten zum Besuche der Kunsthalle
übersandt, welche die Herren Abgeordnetenauf ihren Plätzen vorfinden.

Der Vorstand des Zentral - GewerbevereinsHierselbst bittet die Herren Mitglieder des
Provinziallandtags um Besuch des Kunstgewerbemuseumsund übersendet zu diesem Zwecke
Lcgitimationskarten. Auch diese liegen auf den Plätzen der Herren Abgeordneten.

Für das Festmahl des Provinziallandtags ist Donnerstag, der 8. März, nachmittags
5 Uhr, in Aussicht genommen. Zur Vorbereitung des Festes wird die hierfür von dem letzten
Provinziallandtag bestellte Kommissionmit der Maßgabe wiedergewählt, daß an Stelle des aus¬
geschiedenen Abgeordneten Freiherr« Laur von Münchhofen der Abgeordnete Freiherr von
Dalwigk zu Lichtenfels tritt.

Nach der Bestimmung des ß 3 der Geschäftsordnungfür den Provinziallandtag ist in
der Sitzung des Provinzialausschussesvom 3. Februar d. Is. die Verlosung der Mitglieder des
Provinziallandtags in 5 Abteilungen vorgenommen worden. Das Verzeichnis der Abteilungen
ist den Herren Abgeordnetenzugegangen. Der Vorsitzende ersucht, unmittelbar nach der Sitzung
zwecks Konstituierungder Abteilungenund Wahl der Kommissionen zusammenzutreten.

Die Mitglieder der Kommissionenwerden ersucht, zwecks Konstituierung am Montag
vormittag um 10 Uhr zusammenzutreten.

Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung, die nächste Plenarsitzung auf
Montag Vormittag um 10^2 Uhr anzuberaumen nnd zwar mit folgender Tagesordnung:
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Eingänge.

'""' ''' ^ch" der Provmzialverwaltnng fttr das

Vorberichtzu dem Haupt-Haushaltsplan der Provmzialverwaltnng der Rheinprovinz sowie

Anstalten" ^hörenden Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweigeund
und

Haupt-Haushaltsplan der genanntenVerwaltung sowie die zn demselben gehörenden Haus¬
haltsplane der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912. ^ u "

^°^^^^ü'z"lausschusses. ^"^ ^" ^""^ensstand des Rheinischen Provinzial-

Entscheidung über die geschäftliche Behandlung der eingegangenen Vorlagen
am Dien3^"'°"^"^"^" ^ °uch mit dem Vorschlage des Vorsitzenden einverstanden.

^ ,?^? abzuhalten, diesen Tag vielmehr für die Kommissionstznnge
^zuhalten und die nächste Plenarsitzung auf Mittwoch 11 Uhr vormittags festzusetzen Der

Da Weiteres nicht zu verhandeln war. schließt der Vorsitzende die Sitzung.
Schluß der Sitzung 1 Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Lembke. v. Eynern.

Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Stiindehauses zu Düsseldorf

am Montag den 6. März 1911.

Der Vorsitzende eröffnetdie Sitzung um 10«/4 Uhr.

Sckr23??°? ^ °°^'^" ^ung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht offen.
Schr führer für heute sind die Abgeordnetenvon Eynern und Dr. von Wülfina
Der Vorsitzende macht von folgendenEingängen Mitteilung:

Regierung?'He^^N^" ^"-Präsident hat mitgeteilt, daß er den Königlichen Ober¬
land?. . vr Momm als seinen Kommissarins zu den Sitzungen des Proviuzial-

Ang^n^d '" "" Vorbereitungseiner BeschM gewählten Kommissionen anmelde.

Vrovm,mtt^" ?'"^ "^ Antrag des Provinzialausschusses.betreffenddie Stellungnahme des
Provmzmllandtags zu e,nem Gesetzentwurf über die Verpflichtungder Gemeindenin den LandKeisen



51. Rheinischer Provinziallaudtag, Protokoll der 2. Sitzun g vom 6. Mä rz 191 1. 1?

der Rheinprovinz zur Bullenhaltung. — Drucksachen Nr. 31. — Diese Vorlage geht an die
IV. Fachkommission.

2. Eine Begründung der Beschwerde des LandesbausekretärsStrauch über seine zwangs¬
weise Pensionierungvon dem Rechtsanwaltvr.^'ur. Franssen in Gummersbachvom 4. März 1911,
in welcher Mangel in der Durchführung des Pensionierungsverfahrensgerügt werden,der Beamte
als dienstfähighingestellt und behauptet wird, daß auch uach dem Sachverständigen-Gutachtennoch
Zweifel darüber obwalten müssen, ob die Voraussetzungen einer Zwangspensionierungvorliegen,zum
Schlüsse Antrag dahin genommenwird, falls der Provinziallandtag nicht ohne weiteres eine Auf¬
hebung des angefochtenen Beschlussesfür erforderlich hält, den Beschwerdeführer wenigstens probeweise
wieder in den Staatsdienst einzustellen, um ihm Gelegenheit zu geben, den Beweis für seine
Dienstfahigkeit zu erbringen.— Dieser Antrag geht an die I. Fachkommission, welcher alle Vorgänge
in der Sache Strauch vorliegen.

Herr Geheimrat Lueg hat mitgeteilt, daß er wegen einer Erkältung nicht in der Lage
sei, in den ersten Tagen an den Sitzungen des Provinziallandtags teilzunehmen.

Die Abteilungenhaben sich gestern konstituiert, ein Verzeichnis der konstituierten Abteilungen
ist den Abgeordnetenbereits zugestellt.

Das Verzeichnisist als Anlage I beigefügt.
Ferner haben die Abteilungengestern die Kommissionen gewählt, auch ein Verzeichnisder

Kommissionen ist den Abgeordnetenzugestellt.
Heute vor der Sitzung haben sich die Kommissionenkonstituiert und die erforderlichen

Wahlen vorgenommen. Die Namen der gewähltenVorstände wurden verlesen.
Das Verzeichnisder Kommissionen ist als Anlage II beigefügt.
Der Vorsitzendeweist sodann darauf hin, daß Ersatzwahlenfür den Provinzialausschuß

stattzufinden haben und zwar aus den RegierungsbezirkenCöln und Düsseldorf. Die Herren
Vertreter aus diesen Bezirken werden ersucht, die Wahlvorschlägeso zeitig vorzubereiten, daß die
Wahlen in der Plenarsitzung vom Donnerstag vorgenommen werden können. Auf Vorschlagaus
dem Hause wird beschlossen,die Wahlen in der Plenarsitzungvon Freitag vorzunehmen.

Der Bericht des Provinzialausschussesüber das Ergebnis der Provinzialverwaltung für das
Rechnungsjahr1909 — Nr. 2 der Tagesordnung— wird durch Kenntnisnahmefür erledigt erklärt.

Die Gegenstände Nr. 3 und 4 der Tagesordnung werden auf Wunschdes Herrn Landes-SeHf.^
hauptmanns als Berichterstatter mit Zustimmung der Versammlung gleichzeitig miteinander zur ""^^-W
Verhandlung gestellt. Nachdem der Herr Landeshauptmann an der Hand des Vorberichts zu dem
Haupt-Haushaltspläne den Haupt-Haushaltsplan vorgetragen und diesen nebst den zugehörigen
Drucksachen erläutert hatte, nachdem ferner aus der Versammlungheraus Anträge nicht gestellt
worden waren, wurde hinsichtlich der weiteren geschäftlichen Behandlung der betreffendenVorlagen
beschlossen:

Den Vorbelicht zum Haupt-Haushaltsplan und den Haupt-Haushaltsplan für das Rech-
nungsjahr vom 1. April 1911 bis zum 31. März 1912 der I. Fachkommission zu überweisen und Hf^ 5
den Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermögcnsstanddes RheinischenProvinzial- ^b^gg/
Verbandes durch Kenntnisnahmefür erledigt zu erklären. ^"^7^-

Hinsichtlichder gefchäftlichen Behandlung der in Drucksachen Nr. 25 verzeichneten Vor- A^" ^'
lagen wird, insoweitdarüber nicht bereits Bestimmung getroffen ist und mit Ausnahme des unter""
Nr. 34 der Vorlagen bezeichneten Berichtes und Antrages des Provinzialausschusses,betreffend den
Erwerb von Oedländereienzwecks Melioration durch Korrigenden der Provinzialarbeitsanstalt und
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späterer Verwendungder melioriertenGelände zur inneren Kolonisation— Drucksachen Nr. 19 —
Ueberweisung an die betreffenden Fachkommissionen nach Maßgabe der in der Drucksache enthaltenen
Vorschläge beschlossen.

Der vorerwähnteBericht und Antrag wird einer aus der II. und IV. Fachkommission
gebildeten besonderen Kommission überwiesen.

Nachträglicheingegangen ist noch ein Antrag des Kreisausschusses zu Nenwied, betreffend
die Verlegung der Provinzialstraße bei dem Dorfe Irlich nnd den Vau einer neuen Prouinzial-
brücke über die Wied.

Dieser Antrag geht an die III. Fachkommission.
Weiteres war nicht zu verhandeln.

Schluß der Sitzung 12"/< Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. o. Wülfing, v. Eynern.

Verzeichnis der Abteilungen bei dem 51. Rheinischen Provinziallandtag.
I. Abteilung.

Vorsitzender: Iiegler; stellvertretenderVorsitzender:Kannengießer; Schriftführer: von Schütz;
stellvertretender Schriftführer:Kesselkaul; Mitglieder: Bessenich, Dr. Breuer, Brüning,
Casvers, Diedrich, Dingelstad, Engelsmann, Fischer»Duisburg, Gerdes, Guinbert,
Dr. Hentzen, Hisgen, Holtz, Kersten, Kirdorf, Lange, Lehr, Lekebusch, Dr. Lembke,
Dr. m«ä. Lucas-Erkelenz,Dr. ^ur. Lucas-Solingen, Molenaar, Moritz-Cochem,Müller,
Pastor, Piecq, Freiherr Schütz von Leerodt, Freiherr von Stumm, Voigt, Vopelius,

Weisdorff, Dr. von Wülfing.

II. Abteilung.
Vorfitzender: Hueck; stellvertretender Vorsitzender: Aug. Freiherr von Hövel; Schriftführer:
Dr. Neuen DuMont; stellvertretenderSchriftführer:Dr. Sartorius; Mitglieder: Arens,
von Aschoff, von Beckerath, Villen, Böcking, Corty sen., Deströe, Dicke, von Ehren-
berg, von Göischen, Dr. Ioesten, Dr. Krupp von Bohlen und Halbach, Laeis, Lehwald,
Leverkus, Minten, von Miquel, Morinn, von Nasse, O. von Nell, Freiherr von
Nellesfen, Peters-Eupen, Piekenbrock, Schaefei, Schieß, Schmidt von Schwind,

Dhyffen, vr. Vüllers, Weber, Fürst zu Wied, Wittes.

III. Abteilung:
Vorsitzender: Dr. vom Rath; stellvertretender Vorsitzender: I. Peters; Schriftführer: von Laer;
stellvertretenderSchriftführer:Dr. von Halfern; Mitglieder: Prinz von Arenberg, Graf
Bcissel von Gymnich, von Bemberg-Flamersheim, von Beulwitz, Dr. Brandt, Engels,
Gauhe, Goebbels, von Groote, Heising, Heye, Huthmacher, Kirchmann, Kreuser,
Langen, Dr. Limbourg, Merrem, Michels, Mönnig, Moritz-Cüln, Neizert, Robinson,
Roos, Fürst und Altgraf zn Salm-Reifferscheidt und Dyk, von Schlechtendal, Schmitz,

Siedenberg, Terboven, Thoennissen, von Watjen, de Weerth.
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IV. Abteilung:
Vorsitzender: v. Conze; stellvertretenderVorsitzender: von Runlel, Schriftführer: von Eynern;
stellvertretenderSchriftführer: Graf von Galen; Mitglieder:Beckmann, Dr. von Bo'nning-
Hausen, Brücker, Cleff, Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels, Eich-Cleve,Eichhorn,
Friderichs, Funck, de Greifs, Freiherr von Hammerstein, Wilh. Graf und Marquis
von und zu Hoensbroech, Clemens Freiherr von Hövel, Ioerissen, Karcher, Freiherr
von Korf, Kreuzberg, von Kruse, Lueg, Melsheimer, Nippes, Porten, Freiherr
von Scheibler, Scherer, Selbach, Spiritus, Steinkopf, Thaprich, Veltman, Wegeler,

Graf Wolff-Metternich.

V. Abteilung.
Vorsitzender: Melchers; stellvertretenderVorsitzender:Klotz; Schriftführer:Dr. Oehler; stell¬
vertretender Schriftführer: Strahl; Mitglieder: Bleckmann, von Voch, Büker, Dr. Brügman,
Decker, Eich-Bödingen,Freiherr von Eltz-Rübenach, Erbsliih, Fisch er-Gummersbach,
Funke, Fusbahn, Hasenclever, Clemens Graf von und zu Hoensbroech, Eugen Graf
von und zu Hoensbroech, Holle, von Kesseler, Klingelhofer, Dr. Knoll, Krawinkel,
Freiherr von Loö, Marx, A. Dr. von Nell, Dr. zur Nieden, Oster, Raab, Schneemann,

von Stedman, Freiherr von Troschke, Ungemach, Wallraf, Wessel.

Verzeichnis der Kommissionenbei dem 51. Rheinischen Provinziallandtag.

Wllhlpiüfungskommission.
Vorsitzender:Vopelius; stellvertretenderVorsitzender:Steinkopf; Schriftführer: Dr. Brügman;
stellvertretenderSchriftführer: I>. Brandt; Mitglieder: Arens, Dr. von Veckerath, Gerdes,
Piekenbrock, Raab, Robinson, Schneemann, Selbach, Thoennissen, Wegeler,

Weisdorff.

Geschäftsordnungstommission.
Vorsitzender:von Ehrenberg; stellvertretenderVorsitzender:Pastor; Schriftführer:vou Boch;
stellvertretender Schriftführer: Bessenich; Mitglieder: Caspers, Cleff, Ioerissen. Kirchmcmn,

Klingelhofer, Kreufer, Leverkus, Merrem, Porten, Dr. Vüllers, Wessel.

I. Fachkommission.
Vorsitzender: Hueck; stellvertretender Vorsitzender: Or.Neven Du Mont; Schriftführer:Dr. Lembke;
stellvertretenderSchriftführer:von Laer; Mitglieder: Friderichs, Graf und Marquis von
und zu Hoensbroich, Aug. Freiherr von Hövel, Dr. Limbourg, Dr. ,Zur Rieden,

Dr. Oehler, Piecq, Ungemach, Veltman, Vuigt, Dr. de Weerth.

II. Fachkommission.
Vorsitzender: v. Conze; stellvertretender Vorsitzender: O. von Nell; Schriftführer:Dr. von Halfern;
stellvertretender Schriftführer: Dr. ^-. Lucas; Mitglieder: Dr. Vreuer, Erbslöh, Graf
von Galen, Clemens Graf von und zu Hoensbroech, Dr. Holle, Freiherr von Korff,

Lekebusch,Minten, Neizcrt, Dr. vom Rath, Wittes.
3*
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III. Fachkommission.
Vorsitzender: von Stedtman; stellvertretenderVorsitzender:von Kruse; Schriftführer: Klotz;
stellvertretender Schriftführer: Dr. Hentzen; Mitglieder: von Aschoff, Eichhorn, von Görschen,
Huthmacher, Krawinkel, Michels, Moleuaar, von Runkel, Fürst zu Salm-Reiffer-

scheidt, von Schütz, Fürst zu Wied.

IV. Fachkommission.
Vorsitzender: von Groote; stellvertretender Vorsitzender: Heising; Schriftführer:Dr. von Wülfing;
stellvertretenderSchriftführer: Scherer; Mitglieder: Dr. Brandt, Brücker, Freiherr von
Hammerstein, Hisgen, Kesselkaul. von Miquel, von Nasse, Dr. A. von Nell,

Dr. Sartorius, Strahl, Freiherr von Troschle.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Stiindehauseszu Düsseldorf

am Mittwoch, den 8. März 1911.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11^4 Uhr.
Das Geschäftsprotolollder vorigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur

Einsichtoffen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenDr. Lembke und von Schütz,
Eingänge.
Der Abgeordnete Dr. Krupp von Bohlen bittet, seine Abwesenheit von den Sitzungen des

Prouinziallandtllges während der nächsten Tage zu entschuldigen, da er genötigtsei, sich zu größeren
Schießversuchen nach Meppen zu begeben.

Der pensionierteLnndesbausekretärStrauch hat an den Vorsitzenden eine weitere Eingabe
in seiner Pensionierungsangelegenheitgerichtet.

Diese wird gleich den vorhergegangenenAnträgen des p. Strauch an die I. Fachkommission
verwiesen.

Es wird sodann in die Erledigung der heutigen Tagesordnung eingetreten. Diese ist
folgende:
Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie

Begutachtungdes Antrages der LandgemeindeHamborn im Kreise Dinslaken auf Verleihung
der Städteordnung.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Stellungnahme des Prouinziallandtags zu der Vereinigung von Vohwmkelmit Elberfeld und
zur Petition von 1555 Bürgern Vohwinkclsgegen die Eingenuindung.
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Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Aeußerung zu dem Entwurf eines Gesetzes über die Verpflichtung der Gemeinden in den
Landkreisen der Rheinprovinz zur Bullenhaltung.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Gesuche um Abstandnahmevon der Verfolgung von Regreßansprüchender Rheinischen land¬
wirtschaftlichen Berufsgenoffenschaft.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung
Minderjähriger gemäß Gesetzesvom 2. Juli 1900 sowie Voranschläge für die Fürsorge«
erziehungscmstaltenFichtenhain, Rheindahlen und Solingen für das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
den Fortgang in der Errichtung weiterer Rheinischer Provinzial-Erziehungsanstalten für
Fürsorgezöglingemännlichen Geschlechts,katholischen und evangelischen Bekenntnissessowie
den Erwerb weiterenGrundbesitzes für die Anstalten.

Antrag der III. Fachkommissionzum Bericht des Provinzialansschusses,betreffend die im Jahre
1910 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen zum Gemeinde- und Kreiswegebau aus Fonds
^ und L, dem Fonds von 100000 Mark sowie aus den weiteren Dotationsrenten.

Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu
Aachen, Briihl, Cöln, Elberfeld, Essen, Huttrop, Kempen,Neuwicdund Trier, sowie über die
Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-
Taubstummenanstalt zu Cöln und des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme für
das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie
Verlegung der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Essen-Huttrop und Errichtung einer neuen
Taubstummenanstaltin Euskirchen.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Besoldungen und anderen persön¬
lichen Ausgaben für die

^. bei der Landes-VersicherungscmstaltRheinprovinz,
L. bei den Schiedsgerichten für die Arbeiterversicherung

beschäftigtenProuinzialbeamtenfür das Kalenderjahrvom 1. Januar 1911 bis 31. Dezember 1911.
Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostendes Genosscn-

schaftsvorstandes der Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenoffenschaft für das Kalenderjahr
vom 1. Januar 1911 bis 31. Dezember 1911.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirtschaftlichen
Angelegenheiten nebst

Anlage H,, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznach,
Anlage 0, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbcmschule zu Ahrweiler

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
Antrag der IV. Fachkommission, betreffend

I. Erhöhung der Mittel zur weiteren Unterstützungder Herstellungvon Wasserleitungenund
II. Bitte an die Königliche Staatsregieruug um Vorlage eines Gesetzentwurfs zur Erleichterung

der Durchführung von Zusammenlegungen,
Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend

die Verlängerung des zwischen dem Provinzialverbande der Rheinprovinz und der Landwirt'



22 51. Rheinischer Prouinziallandtag, Protokoll der 3. Sitzung vom 8. März 1911.

fchaftskammer der Rheinprovinz wegen der Verwaltung und Unterhaltung der landwirtschaft¬
lichen WinterschülenabgeschlossenenVertrags,

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Provinziell»
Feuerversicheiungsanstaltder Rheinprovinz für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1911 bis
31. Dezember1911.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsschnsses,betreffend
den Erlaß einer neuen Satzung für die Provinzial-Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Proviuzialausschusses,betreffend
die Uebernahmeweiterer Vcrsicherungszweige.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialcmschusses, betreffend
I. die Errichtung einer landwirtschaftlichen Winterschule in Kempen im Kreise Kempen, und

II. die Angliederung einer landwirtschaftlichenWinterschule an die Provinzial-Wein- und
Obstbauschule in Kreuznach.

Antrag der IV. Fachkommissionzn dem Bericht und Antrag des Prouinzicckausschusses,betreffend
die Bewilligung von Beihilfen zur Regulierung der unteren Wupper, der KalflaÄ und des
Saynbaches.

Antrag der 1. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Proviuzialausschusses,betreffend
Stellungnahme des Provinziallandtages zur Gründung einer Zwangsgenossenschaft zum Zwecke
der Regelung der Vorflut und der Abwasserreinigungim linksrheinischen Industriegebiet am
Niederrhein.

Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds zur
Gewährung von Viehentschädigungen infolge:
3,) von Rotz und Lungenfeuchc (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr und

Unterdrückung von Viehseuchen, und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),
1,) von Milz- und Rauschbrcmd(Gesetz vom 22. April 1892), betreffenddie Entschädigung

für an Milz- und Rauschbrand gefalleneTiere)
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der IV. Fachkommifsion zur Petition des Theodor Franken in Goch, betreffend Gewährung
M^,^ von Entschädigungenfür an Raufchbrand eingegangene Pferde.
S"^"°^, Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommifsionzu dem Bericht und Antrag des

Prouinzialcmsschuffes,betreffend die Begutachtung des Antrages der LandgemeindeHamborn im
Kreise Dinslaken auf Verleihung der Städtordnung, gibt der Prouinziallcmdtag das von der
Königlichen Staatsregiemug erforderte Gutachten dahin ab, daß dem Antrag der Gemeinde

Mage ^' Hamborn auf Verleihung der Städteordnung entsprochen werden kann.
2^"^, Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

^-^^ ^ ausschusses, betreffendStellungnahme des Provinziallandtags zu der Vereinigung von Vohwinkel
mit Elberfeld nnd zur Petition von 1555 Bürgern Vohwinkels gegen die Eingemeindung,spricht
der Piouinziallandtag sich für die Vereinigung der Landgemeinde Vohwinkel, Kreis Mettmann,
mit der Stadtgemeinde Elberfcld aus und erklärt die vorliegendenPetitionen damit für erledigt.

Ä"^^^ Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
6^^^ In Uebereinstimmung mit dem Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht und Antrag

des Provinzilllausschnsscs,betreffend Aeußerung zn dem Entwnrf eines Gesetzesüber die Ver¬
pflichtung der Gemeinden in den Landkreisender Rheinprovinz zur Vullenhaltung stimmt der
Prouinziallandtag dem zur Aeußerung vorgelegtenGesetzentwurf zn.
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Die IV. Fachkommission stellt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, b,""^'
betreffend Gesucheum Abstandnahme von der Verfolgung von Regreßanfprüchender Rheinifchen " "~^—
landwirtschaftlichen Berufsgenofsenschaft folgenden Antrag: „Der Provinziallandtag wolle unter Ab¬
lehnung der bezüglichen Antrage und Einwendungengemäß Spalte 10 der vorliegenden Zusammen¬
stellung beschließen, daß die in Frage stehendenRegreßansprüchegeltend zu machen sind." Der
Provinziallandtag beschließt demgemäß.

Auf den Antrag der II. Fachkommission wird der Haushaltsplan über die Kosten der
FürsorgeerziehungMinderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 sowie Voranschlägefür die
FürsorgeerziehuugsanstaltenFichtenhain, Rheindahlen und Solingen für das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912 unverändert angenommen.

Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz. I"/age ^
Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend den Fortgang in der ^« 193

Errichtung weiterer Rheinischer Provinzial-Erziehungsanstalten für Fürsorgezöglingc "^^
Geschlechts, katholischen und evangelischen Bekenntnissessowie den Erwerb weiteren Gruudbesitzes
für die Anstalten, stellt die II. Fachkommission den Antrag, dem nachstehendenAntrage des Provin»
zialausschnsses zuzustimmen:

„Der Provinziallandtag wolle
I. von dem Berichte Kenntnis nehmen und die Ausführung seiner Beschlüsse vom

15, Februar 1906 als erledigt ansehen;
II. den Provinzialllnsschußermächtigen, zu gelegener Zeit mit dem Ankauf geeigneter

Grundstücke vorzugehen, die erforderlichen Mittel bis zur Höhe vou 150000 Mark
gegen möglichst billige Zinfen bei der Landesbankzu entnehmen und in eine dem¬
nächst aufzunehmende Anleihe einzustellen."

Es wird dem Antrage entsprechend beschlossen. I"/age ^g
Der Bericht des Provinzialausschusses, betreffend die im Jahre 1910 erfolgten Be- bAZ/^'

willigungen von Beihilfen zum Gemeinde- und Kreiswegebau aus Fonds ^, und L, dem Fonds ^ ^^-^.
von 100 000 Mark sowie aus den weiteren Dotationsrenten wird durch Kenntnisnahmeals erledigt
erklärt.

Auf den Antrag der II. Fachkommiffionmeiden die Haushaltspläne der Provinzial-
Taubstummenanstaltenzu Aachen,Brühl, Cöln, Elberfeld, Effen, Huttrop, Kempen,Neuwied und
Trier, sowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstützungsfondsder
früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu Cöln und des Unterstützungsfondsfür entlassene Taub¬
stumme für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912 unverändert angenommen. A«^,. ^

Auf den Antrag der II. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,^A"^M
betreffend die Verlegung der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Essen-Huttrop und Errichtung'
einer neuen Taubstummeuaustaltin Euskirchen,beschließt der Provinziallandtag:

1. unter nachträglicherGenehmigungdes Ankaufsder in der Vorlage bezeichnetenGrund¬
stücke der Errichtung einer Anstalt für etwa 100 schwachbegabtetaubstumme,katholifche
Zöglinge in Euskirchen grundfätzlich zuzustimmen,

2. angesichts der durch mehrere getrennte Gebäude (Pavillonsystem)bedingten hohen Auf¬
wendungen die Provinzilllverwaltnng zu erfuchcn, einen vergleichenden Kostenanfchlag
für Bau und Betriebskosteneiner Anlage im Korridorfystemdem nächsten Provinzial¬
landtag vorzulegen."
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Entsprechend dem Antrag der IV. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Ver¬
waltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten nebst

Anlage ^, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznach,
Anlage 0, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahrweiler

für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31, März 1912, der I. Fachkommissionzu dem
Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen personlichen Ausgaben für die

H,. bei der Landes-VersicherungsanftaltRheinprovinz,
L, bei den Schiedsgerichten für die Arbeiterversicherung

beschäftigten Provinzialbeamtenfür das Kalenderjahrvom 1. Januar 1911 bis 31. Dezember1911
und zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungstoftendes Genossenschaftsvorstandes der Rheinischen
landwirtschaftlichen Bcrufsgcnossenschaft für das Kalenderjahrvom 1. Januar 1911 bis 31. Dezem¬
ber 1911 werden diese Haushaltspläne unverändert angenommen.

Der Rest der Tagesordnung wird abgesetzt und in die nächste Plenar-Sitzung verwiesen.
Auf einen aus dem Hause geäußerten Wunschwerden die Ersatzwahlen für den Provinzial-

ausschußauf die Tagesordnung für Samstag gesetzt.
Mit Zustimmung des Hauses wird die nächste Plenarsitzung auf Donnerstag vormittags

11 Uhr anberaumt.
Weiteres war nicht zu verhandeln.

Schluß der Sitzung 2" Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Lembke, von Schütz.

Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaalsdes Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag, den 9. März 1911.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 1t '/° Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur

Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenDr. von Wülfing und von Eyncrn.

2g, Eingegangenist der nachstehende von 2b Abgeordnetenunterzeichnete Antrag:
A!^66-'- „Der Prouinzillllandtag wolle beschließen: Der Provinzialausschuß wird ersucht, in

eine Prüfung der Frage einzutreten, ob nicht für die Rheinprouinz, ähnlich wie für
Westfalen ein zurzeit dem PreußischenLandtage vorliegenderGesetzentwurfvorsieht,
eine Beschränkung der fortgesetzt steigenden Zahl der Provinziallandtags - Abgeordneten
einzuführensei, und gegebenenfalls dem nächsten Provinziallandtage eine entsprechende
Vorlage zu machen."

Dieser Antrag geht an die I. Fachtommission.
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Es wird sodann in die Erledigung der Tagesordnung eingetreten. Diese besteht aus den
unerledigt gebliebenenTeilen der gestrigen Tagesordnung und den nachstehendenAntragen der
Fachkommissionen.
Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungstosten der üandesbank

der Rheinprovinz für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Piovinzialausschusscs,betreffend

Abänderung des Reglements, betreffend die Fürsorge für die Witwen und Waisen der
Provinzilllbeamtender Rhcinprovinz.

Antrag der I Fachkommission zu dem Haushaltsplan
ll) zur Zahlung von Ruhegehältern :c. an Provinzialbeamteund von Witwen- und Waisen-

geldcrn sowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
b) zur Zahlung von Invalidengeldern (Unterstützungen)und Witwen- und Wcüsengeldern

an nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellteund Arbeiter bczw. deren Hinterbliebene,
o) über die Dr. Klein-Stiftung
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der I. Fachkommission zur Petition der Kanzleibeamtender Provinzialverwaltung und der
aus dem Militäranwärterstande hervorgegangenenProvinzialstraßenmcister,welche die An¬
rechnung der Militärdienstzeit auf das Vesoldungsdienstalternach den Bestimmungen der
Allerhöchsten Kcibinettsordrevom 22. März 1909 beantragen.

Antrag der I. Fachkommissionzur Petition des pensionierten ProvinzialstraßenaufsehersIske in
Birkesdorf. Kreis Düren, welcher um unverkürzteZahlung seiner Zivilpension (ohne Abzug
der Militiirpcnsion von jährlich 252 Mark) aus Provinzialfonds bittet.

Antrag der vereinigten II, und IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
ausschusses, betreffend den Erwerb von Oedländereienzwecks Melioration durch Korrigenden
der Provinzilll-Arbeitsanstalt und späterer Verwendung der melioriertenGelände zur inneren
Kolonisation.

Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Blindenanstalten zu Düren
(Elisabeth-Stiftung) und Neuwied (AugusteViktoria-Haus) sowie über den Unterstützungsfonds
für Blinde für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
das Gesuch des Zentralvorstandes des Oberlinvcreins zu Nowawes vom 22. Dezember 1910
um eine Beihilfe zum Bau eines deutschen TaubstummblinoenheimZ.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beauf¬
sichtigung der baulichen Unterhaltungsarbeiten, sowie über den Fonds zur Erneuerung
maschineller Anlagen in den Provinzialanstalteu für das Rechnungsjahr vom 1, April 1911
bis 31. März 1912.

Antrag der I Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusfes,betreffend die
Bewilligung von Beihilfen zur Beseitigung der Hochwasserschäden im Ahrtal.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über das Hebammenwesen einschließlich der
Hebammenlehillnstaltenzu Cöln und Elberfeld für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911
bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Prouinzial-Heil- und Pflegcanstalten
zu Andcrnach, Bonn, Düren, Galkhausen. Grafenberg, Iohnnnistal und Merzig für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bes 31. März 1912.

4
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Antrag der II, Fachkommission zu dem Bericht und den Anträgen des Proviuzialcmsschusses,
betreffend den Bau und die Eröffnung der Provinzial-Heil- und PstcgeanstaltVcdburgbei Cleve.

Antrag der II, Fachkommission zur Petition der Pfleger der Heil° und Pflcgeanstalt Düren um
Erhöhung des Lohnes und der Mictscntschädigung,um Versicherungbei einer Unfallucr-
sicherungsgcsellschaftsowie um definitive Anstellung,

Antrag der II, Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflegeauf Grund
des Gesetzes vom 11. Juli 1891 nebst Voranschlagfür die Provinzial-Pflegeanstalt zu Cöln-
Lindenthal für das Rechnnngsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzicil-Arbeitsanstaltzu Brauweilcr
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan des Landarmenhauses zu Trier für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Hcmshaltsplau über die Unterstützungmilder Stiftungen
und Wohltätigkeitscmstlllten,sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes
von Epileptikern, Idioten, Blinden, Trinkern und Krüppeln aus der Nheinprovinz, welche
bezw. deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege haben, für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des Landarmenwefcns
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31, März 1912.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Polizeistrafgeldcrfondsund des Ghrcn-
breitsteiner allgemeinen Armenfonds für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die im Jahre
1910 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5 Absatz 3 des
Gesetzes vom 2. Juni 1902, betreffend die Ueberweifungweiterer Dotationsrenten an die
Provinzilllverbände.

Antrag der III. Fachkommissionzu der Petition des Kreisausschussesdes Kreises Neuwied auf
Bereitstellung eines Beitrages bis zu 47 000 Mark zur Verlegung der Provinzicilstraßebeim
Dorfe Irlich unter gleichzeitiger Herstellung einer neuen Brücke über die Wied.

Der Antrag der IV. Fachkommission, betreffend
I. Erhöhung der Mittel zur weiteren Unterstützungder Herstclluugvon Wasserleitungen

und
II. Bitte an die Königliche Stacitsregierung um Vorlage eines Gesetzentwurfszur Er¬

leichterungder Durchführungvon Zusammenlegungen
schlägt nachstehenden Beschluß vor:

„Der Prouinzillllandtag wolle
I. zu folgenderEntschließungfeine Zustimmung erteilen:

Die Erhöhung der Mittel zur weiteren Unterstützungder Herstellungvon Wasser¬
leitungen wird als ein dringendes Bedürfnis anerkannt.
Der Provinzialausfchuß wird ersucht, auf eine namhafte Erhöhung des Wcstfonds
zur Gewährung von Beihilfen für Wasserleitungszweckc hinzuwirkeu.

II. bcfchließen:
Der Provinzialausfchußwird beauftragt, die Königliche Stciatsregierung zu bitten,
fchon dem nächsten Provinziallandtage eine Gesetzcsvorlagezu machen, durch die
die Voraussetzungenfür die Durchführung der Zusammenlegungerleichtertwerden."

Der Prouinzillllandtag beschließt im Sinne des Antrages.
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Auf den Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Proviuzial-^i'/Z/^
ausschusses, betreffend die Verlängerung des zwischen dem Provinzialuerbandeder Rheinprovinz und —^~
der Landwirtschaftskllmmerder Rheinprovinz wegen der Verwaltung und Unterhaltung der land¬
wirtschaftlichen WinterschulenabgeschlossenenVertrags ermächtigt der Provinziallandtag den Pro-
vinzilllausschuß,den Vertrag mit der Landwirtschaftskammerwegen der Verwaltung und Unter¬
haltung der landwirtschaftlichen Winterschulenauf die weitere Dauer von 10 Jahren, vom 1. April
1911 an, zu verlängern.

Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommission wird der Haushaltsplan über die Ver¬
waltungskostender Provinzial-Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz für das Kalenderjahrvom
1. Januar 1911 bis 31. Dezember 1911 unverändert angenommen. I^M 2^

Auf den Antrag der I, Fachkommifsionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-^bis^^
ausschusses,betreffend den Erlaß einer neuen Satzung für die Pruvinzial-Feucrversicherungsanstalt "^^
der Rheinprovinz erteilt der Provinziallandtag zu dem Entwurf in der von dem Herrn Minister
gewünschten Fassung seine Genehmigung. Seite^ZA

Die I, Fachkommissionstellt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend ^^404.
die Uebernahmeweiterer Versicherungszwcige folgendenAntrag:

Der Provinziallandtag wolle beschließen:
„Vorbehaltlichder erforderlichen Zustimmungder Königl. Staatsregierung zu geuehmigen,
daß die Provinzial-Feuerversicherungsanstaltder Rheiuprovinz ueben der eigentlichen
Feuerversicherungkünftig auch den Betrieb der Versicherunggegen Mietverlust, gegen
Einbruchsdiebstahlund Beraubung, gegen Wasserlcitungsschäden und der Glasversicherung
aufnimmt."

Es wird demgemäß beschlossen. Se>"^ 2i,
Auf den Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial- bis "2^

ausschusses, betreffend
I. die Errichtung einer landwirtschaftlichen Winterschule in Kempen im Kreise Kempen, und

II. die Anbiederung einer landwirtschaftlichen Winterschule an die Provinzial-Wein- und
Obstbauschule zu Kreuznachbeschließt der Provinziallandtag:

I. der Errichtung einer landwirtschaftlichenWinterschule in Kempen im Kreise Kempen
zuzustimmen und die Zahlung des von der Provinz vertragsmäßig zu leistenden Zu¬
schussesund des Beitrages zum Pensions-Haushaltsplau zu genehmigen,

II. erklärt sich damit einverstanden, daß der vom Kreise Kreuznachfür die Angliederung
einer landwirtschaftlichenWinterschnle an die dortige Provinzial-Wein- und Obst-
bauschule zu leistende Zuschußauf jährlich 3080 Mark festgesetztwird. I"".ic ZZ,

Entsprechenddem Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag deZ^A/Z««^
Provinzialausschusses,betreffend die Bewilliguugvon Beihilfen zur Regulierungder unteren Wupper,
der Kalflack und des Sayubaches, bewilligt der Provinziallandtag als Beihilfen zu den Kosten der
Regulierung der unteren Wupper 36 000 Mark, der Kalflack 52 000 Mark — davon zahlbar
30000 Mark im Rechnungsjahr 1911, der Rest im Rechnungsjahr 1912 — des Saynbaches
27 000 Mark unter der Voraussetzung,daß die Staatsregierung mindestens die gleichen Beiträge
leistet und genehmigtferner, daß der im Rechnungsjahr 1911 zahlbare Betrag von 93 000 Mark
aus Titel V Nr. 10 des Haupt-Haushaltsplanes gezahlt wird. IA"ge Z^

Die I. Fachkommissionschlägt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, ü,/'^'
betreffend Stellungnahme des Provinziallandtages zur Gründung einer Iwangsgenossenschaftzum

4»
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Zwecke der Regelung der Vorstut und der Abwasserreinigung im linksrheinischen Industriegebiet
am Niederrhein folgenden Beschluß vor:

„Der Provinzillllandtag nimmt von dem Entwurf eines Gesetzes behufs Gründung
einer Zwangsgenossenschaft zum Zwecke der Regelung der Vorstut und der Abwasser¬
reinigung im linksrheinischen Industriegebiet zwischen dem Rhein und der Landesgrenze
Kenntnis, erklärt sich mit dem Ziele, das durch Errichtung einer Zwangsgenossenschaft
erreicht werden soll, grundsätzlich einverstanden, hält aber eine nähere Prüfung für not¬
wendig und beauftragt damit den Plovinzialausfchuß,welcher darüber dem Provinzilll¬
landtag berichten soll."

Der Provinzillllandtag beschließt,die Angelegenheit an die I. Fachkommissionzurück«
zuverweisen,da sich inzwischenneue Momentezur Beurteilungdes Veratungsgegcnstandesergebenhaben.

Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Auf den Antrag der IV, Fachkommissionwird der Haushaltsplan über die Verwaltung

der Fonds zur Gewährung von Viehentschädigungen infolge:
a) von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetzvom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr-

uud Unterdrückungvon Viehseuchen, und Ausführuugsgesetz vom 12. März 1891),
d) von Milz- und Rauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892), betreffenddie Entschädigung

für an Milz» und Naufchbrand gefallene Tiere)
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912 unverändert angenommen.

Auf den Antrag der IV. Fachkommission wird die Petition des Theodor Franken in
Goch, betreffendGewährung von Entschädigungenfür an Rauschbrand eingegangenePferde, dem
Provinzialausschußzur Erledigung überwiesen.

Auf den Antrag der I. Fachkommifsionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskosten
der Landesbankder Rheinproninz für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912
befchließt der Provinzillllandtag, den vorbczeichneten Haushaltsplan mit der Maßnahme unver-

Nnwge ^ ändert anzunehmen,daß bei Titel I Nr. 8 statt 17, 18 Assistentenstellen aufzuführenfind.
^3z"oK. Nach dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

llusschusses, betreffendAbänderung des Reglements, betreffenddie Fürsorge für die Witwen und
Waifen der Provinzialbeamten der Rheinproninz, foll dem § 2 Abfatz 2 des gencmnten Reglements
diefelbe Fafsung gegeben werden, welche die entsprechende Bestimmung in dem Reichs-Beamtcn-
hinterbliebenengesetze vom 17. Mai 1907 hat, nämlich: „Das Witwengeld soll jedoch vorbehaltlich
der in § 4 verordnetenBeschränkungmindestens300 Mark und höchstens 5000 Mark betragen."

Der Provinzillllandtag erklärt sich mit der vorgeschlagenen Aenderung einverstanden.
Auf den Antrag der I. Fachkommission wird der Haushaltsplan
».) zur Zahlung von Ruhegehältern :c, an Prouinzialbeamte und von Witwen- und

Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
K) zur Zahlung von Invalidengeldern (Unterstützungen) und Witwen- und Waiscngoldern

an nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellteund Arbeiter bezw, deren Hinterbliebene,
o) über die Dr. Klein-Stiftnng

für das Rechnungsjahr vom 1, April 1911 bis 31. März 1912 unverändert angenommen.
Die I, Fachkommifsion schlägt zur Petition der Kanzleibeamtcnder Provinzialvcrwaltung

und der aus dem Militäranwärterstande heruorgegangenenProvinzialstraßenmeistcr,welche die
Anrechnung der Militärdienstzeit auf das Bcsoldungsdienstaltcrnach den Bestimmungender Aller-
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höchsten Kabinettsordre vom 22. März 1909 beantragen, Ablehnung vor. Es wird demgemäß
beschlossen.

Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu der erneuten Petition des pensionierten
ProvinzilllstraßenaufsehersIske in Virkesdorf, Kreis Düren, welcher um unverkürzte Zahlung seiner
Zivilpension (ohne Abzug der Militärpension von jährlich 252 Mark) aus Provinzialfonds bittet,
beschließt der Provinziallandtag endgültige Ablehnung.

Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz. HA^ ^-
Auf den Antrag der vereinigtenII. und IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag ^is ^"

des Provinzialcmsschusses,betreffend den Erwerb von Oedländereien zwecks Melioration durch
Korrigenden der Provinzial-Arbeitsanstalt und späterer Verwendung der meliorierten Gelände zur
inneren Kolonisation, faßt der Provinziallandtag den nachstehenden Beschluß:

1. „Der Provinzialausschußwird ermächtigt, die in der Vorlage des Provinzialausschusses
aufgeführten Oedländereien mit etwaigen Abrundnngen und Ergänzungen für den
Provinzialverbandzu erwerben,die Ländereien zu meliorieren,die Meliorationsflächen,
eventuell nach Errichtunglandwirtschaftlicher Gebäude,zu verpachten oder zu veräußern.

2. Die zur Durchführungder Beschlüsseunter 1 erforderlichen Mittel sind vorschußweise
bei der Landesbank zu entnehmen. Von diesem Vorschußsind die Einnahmen aus
den Nutzungender Grundstücke sowie aus Verpachtungenund Veräußerungenabzu¬
schreiben. Der nach vollständiger Durchführungder unter 1 vorgesehenenMaßnahmen
noch nicht gedeckte Rest des Vorschusses soll durch eine Anleihe gedecktwerden, welche
zu dem zu erlangendengünstigsten Zinsfuß zu verzinfenund mit 3«/« zu tilgen ist.
Die zur Verzinsung und Tilgung dieser Anleihe erforderlichen Beträge sind in den
Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt Blauweiler einzustellen,"

Entsprechend dem Antrag der II. Fachkommission werden die Haushaltspläne der Provinzial-
Blindenanstalten zu Düren (Elisabeth-Stiftung) und Neuwied (Auguste Viktoria-Haus) sowie über
den Unterstützungsfond für Blinde für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912
unverändert angenommen. <Z"^ ^2,

Auf den Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-^1/" ^
ausschusses,betreffend das Gesuch des Imtralvorstandes des Oberlinvereins zu Nowawes vom
22. Dezember 1910 um eine Beihilfe zum Bau eines deutschen Taubstummblindenheims,beschließt
der Provinziallandtag dem Gesuche des Ientralvorftandes nicht zu entsprechen.

Der Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter-
haltungsarbeiten, sowie über den Fonds zur Erneuerung mafchiueller Anlagen in den Provinzial-
anstalten für das Rechnungsjahr vom 1 April 1911 bis 31. März 1912, wird nnvernndert
angenommen.

Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ausschusses,betreffend die Bewilligung von Beihilfen zur Beseitigung der Hochwasserschäden im
Ahrtal, beschließt der Provinziallandtag wie folgt:

1. „Für die Beseitigungder durch das Hochwasser am 12. Juni 1910 an Provinzial-
straßen und -Brücken im Ahrgebiet entstandenen Schäden wird ein Betrag von
275400 Mark zur Verfügung gestellt.

2. Zur Gewährung von Beihilfen an Kreise, Gemeindenund Verbände zu den Kosten
der Beseitigung des durch dasselbe Hochwasseran Wegen, Brücken, Bachläufen,
Meliorations- und sonstigen Anlagen entstandenen Schadens wird ein Betrag bis zur
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Höhe von 572 700 Mark sowie zur Beseitigungsonstiger Schäden 7200 Mark mit
dem Vorbehalt zur Verfügung gestellt, daß aus Staatsmittel» ein mindestensgleich
hoher Betrag gewährt wird.

3. Zur Deckung der nach Ziffer 1 und 2 des Beschlusses entstehenden Ausgaben sowie
der Kosten der Aufnahme der Anleihe ist eine Anleihe bis zur Höhe von 874 000
Mark aufzunehmen,welche mit 4«/<> zu verzinsen und mit 6«/« und den durch die
Tilgung ersparten Zinsen zu tilgen ist."

Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Entsprechend dem Antrag der II. Fachkommissionzu dem Hanshaltsplan über das Hebammen¬

wesen einschließlichder Hebammenlehranstaltenzu Cöln und Glberfeldfür das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912 und zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- und Pflege-
anstalten zu Andernach,Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg, Iohannistal und Merzig für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912 werden diese Haushaltspläne unverändert

Mwge 22' angenommen.
^^22b- Auf den Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial-

——^ ausschusses, betreffend den Bau uud die Eröffnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Bedburg
bei Eleve, nimmt der Provinziallandtag von dem Bericht Kenntnis und erklärt sich mit den
gemachten Vorschlägen einverstanden.

Die II. Fachkommission beantragt zu der Petition der Pfleger der Heil- und Pflegeanstalt
Düren um Erhöhung des Lohnes und der Mietsentschädigung,um Versicherungbei einer Unfall'
Versicherungsgesellschaftsowie um definitiveAnstellung Ueberweisung an den Provinzialausschußzur
Erledigung. Es wird demgemäßbeschlossen.

Die Haushaltspläne für die erweiterteArmenpflegeauf Grund des Gesetzes vom 11. Juli
1891 nebst Voranschlagfür die Provinzml-Pflegeanstalt zu CölmLindenthal für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1911 bis 31. März 1912, der Provinzial-Arbeitscmstalt zu Brauweiler für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912, des Landarmenhaufeszu Trier für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912, über die Unterstützungmilder Stiftungen
und Wohltätigkeitsanstalten, fowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von
Epileptikern,Idioten, Blinden, Trinlern und Krüppeln aus der Rheinprovinz, welche bezw. deren
Angehörigekeinen Anspruchauf öffentliche Armenpflege haben, für das Rechnungsjahr vom 1. April
1911 bis 31. März 1912, für die Verwaltung des Landarmenwefensfür das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912 und der Polizeistrafgelderfondsund des Ehrenbreitsteiner
allgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 werden

<^e ^' unverändert angenommen.
S"""^ Der Bericht des Provinzialausfchussesüber die im Jahre 1910 erfolgten Bewilligungen

^b^L-^v^ Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5 Absatz 8 des Gesetzes vom 2. Juni 1902, betreffend
die Ueberweisungweiterer Dotationsrenten an die Provinzialverbände, wird durch Kenntnisnahme
für erledigt erklärt.

Die III. Fachkommission schlägt zu der Petition des Kreisausschusses des KreisesNeuwied
auf Bereitstellung eines Beitrages bis zu 47 000 Mark zur Verlegung der Provinzialstraße beim
Dorfe Irlich unter gleichzeitiger Herstellungeiner neuen Brücke über die Wied folgenden Beschluß vor:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen, dem vorerwähnten Antrage des Kreisausschussesder

Kreises Neuwied dahin zu entsprechen, daß 47 000 Mark in 2 Iahresteilen für die zwei
kommendenHaushaltsjahre von der Provinz unter folgenden Bedingungenbereit gestellt werde«;
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1. Zu den auf 142 000 Mark veranschlagtenKosten sollen
die BürgermeistereiHeddesdorf . . . 5 000 Mark

„ Stadt Neuwied ...... 10000 „
das Eisenwerk Rasselstein ..... 50000 .,
der Kreis Neuwied ...... 30 000 „

Zusammen 95 000 Mark
beitragen, und sollen bei Ueberschreitungder Summe von 142 000 Mark die zu 1
Genannten mit der Provinz die Mehrkostennach dem Verhältnis der obigen Beiträge
aufbringen;

2. die Gemeinde Irlich und die Stadt Neuwied stellen das zur Straßenverlegung und
-Anrampung erforderliche Gelände unentgeltlich;

3. dieselben beiden Gemeinden vertreten alle Schadenersatzansprüche,die etwa aus der
Verlegung der Straße von den Anliegern geltend gemacht werden."

Der Provinzillllandtag beschließt nach dem Antrage der Fachkommission.
Nächste Sitzung Freitag Vormittag 11 ^2 Uhr.
Weiteres war nicht zu verhandeln.

Schluß der Sitzung 2" Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. von Eyncrn. von Wülfing.

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag, den 10. März 1911.

Der Vorsitzende eröffnetdie Sitzung um 112/4 Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauseszur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenDr. von Wülfing nnd von Schütz.
Eingänge.
Der AbgeordneteLueg hat mitgeteilt, daß er wegen Erkrankung verhindertsei, an den

Sitzungen des Provinziallandtags teilzunehmen.
Seine Exzellenz der Herr Ober-Präsident hat einen Erlaß des Herrn Landwirtschafts¬

ministersvom 3. ds. Mts. mitgeteilt, wonach die Swatsregierung Mittel zur Hebung der Winzernot
stellen will, unter der Voraussetzung,daß die Provinz den gleichen Betrag bewilligt. Es ist daher
noch eine Vorlage des Provinzialausschusseszu erwarten, die an die vereinigteI. uud IV. Fach¬
kommission gelangen soll,

Rechtsanwalt Franssen in Gummersbach als Bevollmächtigterdes LandcsbcmsekretärZ
Strauch beantragt, dem Beschwerdeführeroder dessen Pfleger oder ihm, dem Bevollmächtigten,
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vor der Entscheidungüber die Beschwerdein der Sitzung des Provinziallandtags zu mündlichen
Ausführungen Gelegenheitzu geben.

Diese Eingabe wird wie die vorhergegangenenan die I. Fachkommission verwiesen.
Es wird hiernach in die Erledigungder heutigen Tagesordnungeingetreten.Diese ist folgende:

Antrag aus gemeinschaftlicherSitzung der I. und III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag
des Provinzilllausschusses, betreffend
2,) die Uebersicht über den Eisenbahnfondsund
K) die Förderung von Bahnunternehmungen.

Antrag der III. Fachkommission zu der Petition des Kreises Gummersbachum Bewilligung von
Darlehen aus dem Klcinbahnfondszur Durchführung des Projekts der nurmalspurigenKlein¬
bahn im Homburger Bröltal von Vielstein nach Hermesdorfbezw. um Beteiligung der Provinz
an dieser Bahn als Gesellschafter mit Staat und Kreis.

Antrag der III. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Verwaltungnebst
Anlage H., Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendungdes Eisenbahnfonds,
Anlage <ü, Voranschlagüber die Verwendungdes Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde-

und Kreiswegebaues,
Anlage v, Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem Pro-

oinzialverbllndegehörigenSteinbrüche
für das Rechnungsiahl vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzilllausschusses,betreffend die
Zahlung des Wohnungsgeldzuschusses an Provinzialbeamte,

Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Pruvinzialausschuß
und die Zentralvcrwaltungsbehördefür das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Anträge der IV. und I. Fachtommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzilllausschusses,
betreffend die Gewährung von Beihilfen zur Bekämpfungdes Heu- und Scmerwurmes.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Förderung von Kunst und Wissenschaftbetreffen, für das Rechnungsjahr vom
1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzilllausschusses,betreffend
Bewilligungenaus dem Dispositionsfunds des Provinziallandtags.

Antrag der I. Fachtommissionzu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseen
zu Bonn und Trier für das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungs-
^K° A jähr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
^^22^- Dn Antrag aus gemeinschaftlicherSitzung der I. und III. Fachkommission zu dem Bericht

und Antrag des Provinzilllausschusses,betreffend
2,) die Uebersicht über den Eisenbahnfondsund
K) die Förderung von Bahnunternehmnngenfchlägt den nachstehenden Beschlußvor:

„Der Provinziallandtag wolle
1. den bisherigen Kredit zur Förderung von Kleinbahnunternchmungenum 12 Millionen

Mari, also auf 50 Millionen Mark erhöhen;
2. den Provinzialausschuh ermächtigen, bei Darlehen zu Kleinbahnen bis zu einem

Drittel der Bausumme einen Zinsnachlaß von 1°/« oder über ein Drittel der
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Bausumme einen Zinsnachlaß von '^"/o zu gewähren, solche Darlehen aber nicht
über zwei Drittel der Bausumme zu bewilligen."

Der Provinziallandtag beschließt in diesem Sinne.
Die III. Fachkommission stellt zu der Petition des Kreises Gummersbachum Bewilligung

von Darlehen aus dem Kleinbahnfonds zur Durchführung des Projekts der normalspurigen
Kleinbahnim Homburger Bröltal von Biclstein nach Hermesdorf bezw. um Beteiligung der Provinz
an dieser Bahn als Gesellschafter mit Staat und Kreis folgendenAntrag:

„Der Provinziallandtag wolle zur Durchführung des Projekts der normalspurigen
Kleinbahn im Homburger Bröltal von Bielstein nach Hermesdorf:
1. ein Drittel der erforderlichenBaukostensummemtt 720 000 Mark dem Kreise

Gummersbach aus dem Provinzial-Kleinbahnfondsals Darlehen zu dem üblichen
Zinssatze,mit V« °/° Zinszuschuß,auf zunächst 10 Jahre und gegen 1 °/° Tilgung
mit der Maßgabe gewähren, daß die Tilgungsraten in den ersten 5 Jahren ganz
und in den folgenden 5 Jahren bis auf ^ °/° oder höchstens "/z °/° jährlich
gestundetwerden;

2. dem Kreise Gummersbachein weiteres Darlehen von 720000 Mark zu höchstens
2°/o Zinsen zunächst auf 5 Jahre unkündbar und unter den zu 1 beantragten
Tilgungsbedingungenunter der Boraussetzungzur Verfügung stellen, daß der Staat
dem Kreise ein Darlehen in gleicher Höhe und unter denselben Bedingungengewährt."

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrage zu.
Auf den Antrag der III. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-

Veiwaltung nebst
Anlage H,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Pro-

vinzialstraßen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds,
Anlage ll, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des Gemeinde-

und Kreiswegebaues,
Anlage v, Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem

Provinzialuerbllnde gehörigenSteinbrüche
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 wird dieser Haushaltsplan
unverändert angenommen. S^° ^

Dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, bi/^H^
betreffend die Zahlung des Wohnungsgeldzuschussesan Piovinzialbeamte auf Ablehnung stimmt" "^--^
der Provinziallandtag zu.

Der Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Provinzialausschußund die Zentral-
Verwaltungsbehördefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 wird unver¬
ändert angenommen. JAse.^

Anträge der IV. und I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial- ü,/^/^
ausschusses, betreffenddie Gewährung von Beihilfen zur Bekämpfungdes Heu- und Sauerwurmes. "—-'—

Die IV. Fachkommission beantragt:
„Der Provinziallandtag wolle
I. den Antrag unverändert annehmen,

II. den Provinzialausschuß'ermächtigen, für die Winterbelämpfung 1911/12 in der¬
selben Weise Mittel zur Verfügung zu stellen."

5
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Die I. Fachkommission beantragt hierzu:
„Der Provinziallandtllg wolle dem Antrage der IV. Fachkommission stattgeben."

Der Provinziallandtllg stimmt beiden Antrügen zu.
Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der

Angelegenheiten,welche die Forderung von Kunst und Wissenschaftbetreffen,für das Rechnungsjahr
<M°^H vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 wird unveränderte Annahme beschlossen,
^d^^b^. Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des

Provinzialausschusses,betreffendBewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags,
bewilligt der Provinziallandtllg die in der vorgelegtenZufmnmenstellungunter Nr. 1—22 vorge-
fchlllgenen Beihilfen im Gefamtbetrag von 123 000 Mark aus seinem Dispositionsfonds.

Der Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmufeen zu Bonn und Trier für
das Rechnungsjahrvom 1. April 1911 bis 31. März 1912 und der Haushaltsplan für gewerbliche
Zweckefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 werden unverändert
angenommen.

Die Schlußsitzungwird auf Samstag, den 11. März vormittags 10 Uhr anberaumt.
Weiteres war nicht zu beschließen.

Schluß der Sitzung 3 Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. von Wülfing. von Schütz.

Sechste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaal«des Ständehauses zu Düsseldorf

am Samstag den 11. März 1911.

Der Vorsitzende eröffnetdie Sitzung um 10^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur

Einsicht offen,
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenDr. Lembke und von Eynern,
Der Piuvinzillllllndtllg hat in seinen früheren Tagungen stets den Vorsitzenden und die

beiden Schriftführer ermächtigt, das Protokoll der Schlußsitzungihrerseits endgültig festzustellen.
Diese Ermächtigungwird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

Es wird sodann in die Erledigung der heutigen Tagesordnung eingetreten. Diese
ist folgende:
Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend

Ersatzwahlenfür den Proviuzialausschuß,und
Vornahme der Wahlen.
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Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffend die
Wahl von Landesbauräten, und

Vornahme der Wahlen.
Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffenddie

Wahl der zur Mitwirkung bei den Geschäften der Rentenbankfür die Provinz Westfalen, die
Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassauin Münster berufenen Kommissareund deren
Stellverteter, und

Vornahme der Wahlen.
Antrag der I. Fachkommission zu dem von 25 Provinziallanotags-Abgeordnetengestellten Antrag

auf Herbeiführung einer Gesetzesvorlage,welche eine Beschränkungder fortgesetzt steigenden
Zahl der Provinziallandtags-Abgeordncteneinführen soll.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffeud den
Antrag des Verbandes Rheinisch-Westfälischer Gemeinden auf Uebernahmeeiner Garantie für
einen zu gründendenHaftpflichtverband.

Antrag der vereinigten I. und IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ansschusses, betreffend die Bereitstellungvon Mitteln zur Hebung der Wiuzernot.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffend
Stellungnahme des Provinziallandtages zur Gründung einer Zwangsgenossenschaft znm Zwecke
der Regelung der Vorflut uud der Abwasserreinigungim linksrheinischen Industriegebiet am
Niederrhein.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialansschusses,betreffenddie
Beschwerde des Pflegers des in den Ruhestand versetzten Landest,ausekretärsBernhard Strauch
in Gummersbach gegen die Entscheidungdes Provinzialansschusseswegen der zwangsweisen
Versetzung in den Ruhestand, und zn den weiteren Eingaben des p. Strauch.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplau der Provinzial-
verwaltung der Rheinprovinz sowie zn den zu demselbengehörendenHaushaltsplänen der
einzelnenVerwaltungszweige und Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis
31. März 1912,

und
Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis

31. März 1912.
Antrag der Wahlpiüfungskommissionzu den stattgehabtenErsatzwahlenin den WahlkreisenBarmen,

Bernkastel,Duisburg (2 Abgeordnete),Düren, Essen (Land), Essen (Stadt), Moers, Ottweilcr,
Saarbrücken, Siegkreis und Waldbroel.

Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
Antrag der II. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
Antrag der III. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen. Sc"/"^ Z,

Nach dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ansschusses, betreffend Ersatzwahlenfür den Provinzinlcmsschuß,und

Vornahme der Wahlen
beschließt der Provinziallandtag, die erforderlichenWahlen vorzunehmen. Es sind Ersatzwahlen
vorzunehmenfür den am 28. Juni 1910 verstorbenenSanitiitsrat Dr. Karl Venn und für den
Geheimen Kommerzicnrat de Greifs, der wegen öfter auftretender Krankheit das Amt als Mit¬
glied des Provinzialansschussesniedergelegthat.

5*
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Sanitätsrat Dr. Venn war durch Beschlußdes 49. Rheinischen Provinziallandtags vom
12. März 1909 als Mitglied des Provinzialausschussesfür eine bis zum 1. April 1915 laufende
Amtsperiode gewählt.

GeheimerKommerzienrat de Greifs war in der Sitzung des 46. Provinziallandtags für
eine bis zum 1. April 1912 dauernde Amtszeit gewählt.

Aus der Mitte des Hauses werden vorgeschlagen:
1. an Stelle des Mitgliedes Dr. Venn das jetzige stellvertretende Mitglied Königlicher

Kammerherrund Landrat, Freiherr von Dallwigk zu Üichtenfels zu Siegburg,
2. als stellvertretendesMitglied der Königliche Landrat von Groote zu Rheinbach,
3. an Stelle des Mitgliedes de Greifs das jetzige stellvertretendeMitglied Geheimer

KommerzienratFunke in Essen,
4. als stellvertretendesMitglied der Rentner und Beigeordnete Molenaar in Crefeld.

Es wird beschlossen, die vorzunehmenden Wahlen durch Zuruf zu tätigen. Der Vorsitzende
stellt fest, daß die gemachten Vorschläge die Zustimmung des Hauses gefundenhaben.

A^^yK Die Gewählten erklärten, die auf sie gefalleneWahl anzunehmen.
^^^ Zu dem Belicht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Wahl von Landes-

baurüten, und
Vornahme der Wahlen

stellt die I. Fachkommissionden nachstehenden Antrag:
Der Provinziallandtag wolle:

1. den LandesbauinspektorKöniglichen Baurat Georg Schweitzer
2. den LandesoberbauinspektorKöniglichenBaurat Theodor Esser

zu Landesbauräten wählen und beiden Wahlen folgende Bedingungenzugrunde legen:
1. die Wahl erfolgt auf 12 Jahre, vom 1. April 1911 ab mit dem besoldungs¬

planmäßigen Gehalt von 10 400 Mark;
2. die Gewählten müssen sich den jetzigen und künftig zu erlassendenBestimmungen

des Reglements über die dienstlichen Verhältnisseder Provinzialbeamten der Rhein¬
provinz unterwerfen;

3. sie müssen sich verpflichten, ohne Genehmigungdes Provinzialausschusseskein Mandat
für eine politischeKörperschaftoder in die Gemeindevertretungzu übernehmen,
wenn ihnen für letzteresein gesetzlicherAblehnungsgrundzur Seite steht;

4. sie sind gehalten, sich bei der Zentralstellenach Anordnung des Landeshauptmanns,
insbesondereauch unter einem anderenOberbeamten, welcherals Abteilungsdirigent
fungiert, beschäftigen zu lassen.

Der Provinziallandtag beschließt nach dem Antrage.
Der 49. Rheinische Provinziallandtag hat in der Plenarsitzung vom 11. März 1909:
») als Kommissare der Provinzialvertretung zur Mitwirkung bei den Geschäften der

Rentenblln! für die Provinz Westcilen, die Rheinprooinz und die Provinz Hessen:
M<^ ^ ^ Provinziallandtags-Nbgeordneten: Königlicher Landrat Freiherr von Dalwigk zu
6"^vU2^ Lichtenfels zu Siegburg und Königlicher Regierungs-Priisident Freiherr von Höucl

zu Coblenz,
b) als Stellvertreter:

die Provinzillllllndtllgs-Abgeordneten:GutsbesitzerHeinrich Kirchmann zu Borbecl und
KommerzienratArnold Hueck zu Aue
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auf die Dauer von zwei Jahren mit der Maßgabe gewählt, daß die Wahlen so lange zu gelten
haben, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl vorgenommenhat,

Der Provinzialausschußbeantragt:
„Der Provinziallandtag wolle für die Mitwirkung und Kontrolle bei den Geschäften
der Direktion der Rentenbank, welche nach § 5 des Gesetzes über die Errichtung von
Rentenbanken vom 2. März 1850 dem Prozinziallandtag obliegt, zwei Abgeordnete
und zwei Stellvertreter auf die Dauer von zwei Jahren mit der Maßgabe wählen,
daß die Wahlen so lange Geltung behalten, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl
vorgenommenhat."

Am den Antrag der I, Fachkommission werden die seitherigen Mitglieder und Stellvertreter
mit der vorstehendenMaßgabe wieder gewählt.

Nach ß 50 der Provinzialordnung bleiben die Ersatzmännernur für denjenigenZeitraum
in Tätigkeit, für welchen die Ausgeschiedenen gewählt waren

Zu dem von 25 Prouinziallandtags-Abgeordneten gestellten Antrag auf Herbeiführung
einer Gesetzesvorlage, welche eine Beschränkung der fortgesetzt steigenden Zahl der Provinziallandtags-
Abgeordneteneinführen soll, beantragt die I. Fachkommission Ablehnung.

Der Provinziallandtag stimmt in namentlicherAbstimmungmit 87 gegen 48 Stimmen
dem Antrag der 25 Provinziallandtags-Abgeordnetenzu. I"/age 26,

Die I. Fachkommissionstellt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, bi/^/^
betreffend den Antrag des VerbandesRheinisch-Westfälischer Gemeinden auf Uebernahme einer Garantie ^-»
für einen zu gründendenHaftpflichtverband,folgendenAntrag:

„Provinziallandtag wolle sich mit der Uebernahme einer Garantie bis zum Betrage
von 25 000 Mark für den zu gründenden HaftpflichtverbandRheinisch-Westfälischer
Gemeinden einverstandenerklären und die Festsetzung der Bedingungen für die Ueber¬
nahme der Garantie dem Provinzialausschußüberlassen."

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrage zu. <3"^ Zs,
Auf den Antrag der vereinigten I. und IV. Fachkommisston zu dem Bericht und Antrag bi/^A^

des Provinzialausschusses,betreffend die Bereitstellung von Mitteln zur Hebung der Winzernot, ' ~^~.
faßte der Provinziallandtag den nachstehenden Beschluß:

„Der Provinziallandtag erklärt sich damit einverstanden,daß die Provinz durch Ver¬
mittlung der Landesbank den in der Vorlage genannten Kreisenzusammenbis zum
Gesamtbeträge von 100000 Mark Darlehen zum Zwecke der Erhaltung bedürftiger
Winzer im Haus- und Nahrungsstande gibt, und daß der Provinzialverband die Zinsen
dieser Darlehen sowie die Deckung von 15?/° der Darlehnssummeübernimmt. Voraus¬
setzung ist hierbei, daß die Königliche Staatsregierung den gleichen Betrag zu den
gleichen Bedingungen zur Verfügung stellt und der Provinzialverwaltung die Mit¬
wirkung bei der Verteilung der Gesamtsumme auf die einzelnenKreife und bei der
Ueberwachungder Verwendung innerhalb der Kreife eingeräumt wird. A"^ Zu,

Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Pro- As"^'
vinzialausschusses, betreffendStellungnahme des Provinziallandtages zur Gründung einer Zwangs- ^
genossenschaftzum Zwecke der Regelung der Vorflut und der Abwässerreinigungim linksrheinischen
Industriegebiet am Niederrhein, spricht der Provinziallandtag sich grundsätzlich für den Erlaß eines
Gesetzesbehufs Gründung einer Zwcmgsgenossenschaft zum Zwecke der Regelung der Vorflut und
der Abwasserreinigungim linksrheinischen Industriegebiet zwischen dem Rhein und der Landesgrenze
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aus und beauftragt mit der Prüfung der Einzelbestimmungen des von dem „Verein zur Aufstellung
eines Entwäfferungsplanes für das linksniederrhemische Industriegebiet" ausgearbeiteten Gesetzent¬
wurfes den Provinzialausfchußin Verbindung mit einer Kommission, bestehendaus den Mitgliedern
der I. Fachkommission des 51. Provinziallandtages und den Landrätcn der Kreise Moers, Geldern,
Eleve, Kempen und Erefeld-Landmit der Maßgabe, daß auf eine erneute Anhörung des Prouinzial-

M^K'H landtages verzichtet wird.
^s^^— ^^ I- Fachkommission schlägt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffend die Beschwerde des Pflegers des in den Ruhestand versetztenLandesbausekrctärsBernhard
Strauch in Gummcrsbachgegen die Entscheidung des Provinzialausschusseswegen der zwangsweise«
Versetzungin den Ruhestand, und zu den weiteren Eingaben des p. Strauch den nachstehenden
Beschluß vor.

„Der Provinziallandtag wolle den Antrag auf perfünlicheVorstellung des Strauch
ablehnen und die Beschwerde gegen den Beschluß des Provinzialausschussesvom
26. April 1910, wodurch die Versetzung des LandesbausekretärsStrauch in Gummers-
bach in den Ruhestand beschlossenwurde, endgültig abweisen."

^ Der Provinziallandtag beschließt in diesem Sinne.
^"Azk>3- Zu dem Vurbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Nhcin-

provinz sowie zu den zu demselbengehörigenHaushaltsplüneu der einzelnen Verwaltuugszweige
und Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1911 bis 31 März 1912, und
Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1 April 1911 bis
31. März 1912 stellt die I. Fachkommission den nachstehenden Antrag:

Der Provinziallandtag wolle:
1. den Haupt-Haushaltsplan nebst den zu ihm gehörigenHaushaltsplänen der einzelnen

Verwaltnugszwcige und Anstalten für das Rechnungsjahr 1911 mit der Maßgabe
feststellen, daß bei Titel V Nr. 5 des Haupt-Haushaltsplans bezüglich Verzinsung und
Tilgung der Anftaltsbautcn in Bedburg die Tilgung für das Rechnungsjahr 1911
noch auszufetzeu und der hierzu vorgefeheueBetrag von 1 ^2 °/, der Bausumme
— 75000 Mark als Sicherheitsfonds zur Ausgleichung des Haushaltsplanes bei
etwaigen Mindereingängen an Steuern zur Verfügung des Provinziallandtags zu
halten ist;

2. den Steuerbedarf für die laufendeVerwaltung für das Rechnungsjahr 1911 — außer
dem gemäß Befchluffes des 49. Rheinische« Provinziallandtages vom 16. März 1909
zu erhebenden^2 °/n für die Verminderungdes Anleihebedarfsfür regelmäßig wieder¬
kehrende Hochbauten— festsetzenauf einen Betrag, welcher gleich ist 13^2°/o der nach
§ 25 des Kreis- und Provinzialabgabengesetzesvom 23. April 1906 sich ergebenden
Steuerfumme;

3. befchließen, daß nach dem festgestellten Haupt-Hanshaltsplan nnd nach den zu ihm
gehörenden Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweigcund Anstalten auch nach
dem 1. Januar 1912 bezw. nach dem 1. April 1912 die Verwaltung solange weiter
geführt und die zu 2 genehmigte Proviuzialsteuer uach dein angegebenenMaßstabe
folange weiter erhoben werde, bis der Provinziallandtag nene Haushaltspläne genehmigt
haben wird;

4. nachträglichgenehmigen, daß zur Begleichung des in der laufenden Verwaltung des
Jahres 1909 entstandenen geringen Fehlbetrages (zu vergl, S. 36 des Vorberichts) die
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Mehreinnahme von Provinzialabgaben für 1909 verwendet worden ist, und ferner gut¬
heißen, daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehungim Rechnungsjahr 1910
ergebende, der Provinz zur Last fallende Mehrbetrag aus den event, eingehenden Mehr¬
einnahmen der Provinzialsteucr bestritteu werde, falls sich dafür aus der laufenden
Verwaltung des Rechnungsjahres1910 keine Deckung finden sollte;

5. endlich genehmigen,daß aus den zur Verfügung des Provinziallandtags stehenden
Beträgen, soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächst der Betriebsfonds
auf der Höhe von 500 000 Mark erhalten und der Rest je zur Hälfte an die durch
Befchluß des Provinziallandtags geschaffenen Fonds, den Baufonds und den Ausgleich¬
fonds, abgeführt wird.

Der Provinziallandtag erhebt diefen Antrag zum Beschluß.
Auf den Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabten Ersatzwahlenin den

WahlkreisenBarmen, Bernkastel,Duisburg (2 Abgeordnete),Düren, Essen (Land), Essen (Stadt),
Moers, Ottweiler, Saarbrücken, Siegkreis und Waldbroel erklärt der Provinziallandtag die statt¬
gehabten Ersatzwahlenfür gültig.

Nach dem Autrage der vier Fachkommissionen wird für die nachbezeichneten Rechnungen
zugleich unter Genehmigungder vorgekommenen Kreditüberschreitnngendie Entlastung erteilt:
Rechnungüber den Haupt-Haushaltsplau für 1909,
Rechnung über den Ausgleichsfoudsfür 1909,
Rechnungüber den Vaufonds für 1909,
Rechnung über den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzialausfchnsses und der

Zentralverwaltungsbehördefür 1909,
Rechnung über das Konto: „Beschaffungweiterer Räume für den Provinziallandtag und die

Provinzialverwaltung" für 1909,
I. Stückrechnung über deu Neubau des Landeshausesam Bergernfer zu Düsseldorf,
Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbcamte und von

Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungen an deren Hinterbliebenefür 1909,
Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Piovinziallandtags (Ständefonds) für 1909,
Rechnungüber den Dispositionsfonds des Pruviuzilllausfchusfesfür 1909,
Rechnung über den Dispositionsfonds des Landeshauptmanns für 1909,
Rechnung über die Verwendung der Ueberfchüfse der RheinischenProvinzial-Feuerversicherungs-

anstalt für 1909,
Rechnungder Provinzial-Feuerversichernngsanstaltfür 1909,
Rechnungder Landesbankfür 1909,
Rechnung über den RheinischenMeliorationsfonds für 1909,
Rechnungüber den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung

von Kunst und Wissenschaft betreffen,für 1909,
Rechnungüber den Fonds für die Herausgabe der Denkmälerstatistik für 1909,
Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmnfeenzn Bonn und Trier für 1909,
IV. Stück- (Schluß-) Rechnung über die Erweiterung des Provinzialmufeums zu Bonn,
Rechnung über das Konto: „Restanration des Domes zu Wetzlar" für 1909,
Rechnungüber den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1909,
Rechnungüber die Ruhegehaltskafseder Landbürgermeistereienund Landgemeinden der Rheinprovinz

für 1909,
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Rechnungüber die Provinzial-Taubstummenanftaltenfür 1909,
II. Stückrechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taubstummenanstaltzu Kempen,
III. Stück- (Schluß-) Rechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taubstummenanstalt zu

Kempen,
Rechnungüber den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren für 1909,
Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied für 1909,
Rechnungüber den Unterstützungsfondsfür Blinde für 1909,
IV. Stück- (Schluß-) Rechnungüber den Erweiterungsbau der Provinzial-Blindenunterrichtsanstalt

zu Düren,
Rechnungüber das Hebammenwesen für 1909,
Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1909,
Rechnungder Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Elberfeld für 1909,
IV. Stück- (Schluß-) Rechnung über den Neubau der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln,
Rechnung über das Konto „Errichtung eines Waschhausesin der Provinzial-Hebammenlehraustalt

zu Elberfeld",
Rechnungüber die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger für 1908,
Rechnungder Provinzial-FürsorgeerziehungsaustaltFichtenhain für 1908,
Rechnungder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain für 1909,
VI. Stück- (Schluß-) Rechnungüber den Bau der Provinzial-FürforgeerziehungsanstaltFichtenhain,
IV. Stückrechnung über den Bau der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Rheindahlen,
III. Stückrechnung über den Bau der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Solingen,
Rechnungder Pruvinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernachfür 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- "und Pflegeanstalt zu Bonn für 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Galkhausenfür 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg für 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal bei Süchteln für 1908,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig für 1908,
Rechnung über die Gutsverwaltung bei der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bedburg bei

Eleve für 1909,
Rechnungüber die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1909,
Rechnung über die Polizeistrafgelderfundsund den Ehrenbreitsteinerallgemeinen Armenfondsfür 1909,
Rechnung über die erweiterte Armenpflege für 1909,
Rechnung der Provinzial-Pflegeanstalt zu Cüln-Lindenthalfür 1909,
Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1908,
Rechnung des Landarmenhauseszu Trier für 1908,
Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichenUnlerhaltungsarbeiten

sowie über den Fonds zur Erneuerungmaschineller Anlagenin den Provinzialanstaltenfür 1909,
Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohltätigkeits-

cmstalten lc. für 1909,
Rechnungüber den allgemeinenVaufonds für 1909,
II. Stückrechnungüber die Vergrößerung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal

bei Süchteln,
VIII. Stück>(Schluß-)Rechnungüber das Konto: „Wohnungsfürsorgein den Provinzial-Heil- und

Pflegeanstalten",
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III. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Vedbnrg bei Eleve,
III. Stück-(Schluß-)Rechuungüber das Konto-, „Fortsetzungder Erweitern» gs- und Umbauten in

den 5 alten Heil- und Pflegeanstalten",
Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1909,
Rechnung über den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen für 1909,
Rechnung über den Reservefondsder Provinzialstraßen-Verwaltung für 1909,
Rechnung über den Sammclfonds der Provinzialstraßen-Verwaltung für 1909,
Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1909,
Rechnung über den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde und Kreiswcgebaucsfür 1909,
Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben bei dem Betriebe der dem Prouinzialverbcmde

gehörigen Steinbrüche für 1909,
Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitender Provinzialucrwaltung

für 1909,
Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbaufchulezu Ahrweiler für 1909,
Rechnung über die Prouinzial-Wcin- und Obstbaufchulezu Krcuznachfür 1909,
Rechnung über die Provinzial-WeiN' und Obstbauschulezu Trier für 1909,
Rechnung über den Viehentschädigungsfondsfür 1909,
Rechnung über die Hengstkörgebührenfür 1909,
Rechnung der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenufseuschaftfür 1909.

Die geschäftlichen Angelegenheitendes Provinziallandtages waren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht Eeiner Exzellenz dem Königlichen Landtagskommissardie Anzeige,

daß der Provinziallandtag seine Geschäfte beendet habe.
Der KöniglicheLandtagskommissarrichtet eine Anspr che an die Versammlung (ucrgl.

stenographischen Bericht) und erklärt den 51. RheinischenProvinziallandtag für gefchlosfcn.
(Die Abgeordnetenhaben sich von ihren Sitzen erhoben.)
Der Abgeordnete O. Conze spricht dem Vorstand den Dank des Hauses für die um¬

sichtige Leitung der Verhandlungen aus.
Der Vorsitzende dankt im Namen des Vorstandes für die wohlwollendeBeurteilung

der Geschäftsführung,
Der Vorsitzende bringt alsdann ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser

und König ans, in welchesdie Versammlung begeistert einstimmt.
(Schluß der Sitzung 12 >/2 Uhr)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. von Eynern. Dr. Lcmbke.
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